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Wiesbaden, 17.08.2011

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Frauenangelegenheiten
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Herrn Stadtverordnetenvorsteher

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Frauenangelegenheiten
am Dienstag, 23. August 2011, um 17:00 Uhr, 

Rathaus, Raum 301 (3. Stock), Schloßplatz 6, Wiesbaden

- Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt -

   Tagesordnung 1 

    
1. Genehmigung der Niederschrift

    
2. 11-F-08-0027

Gender-Budgeting kommunal umsetzen
 Antrag der Fraktion LINKE&PIRATEN vom 16.08.2011

Rechtlich wird seitens der UN sowie von der Europäischen Union erwartet, dass die 
Mitgliedsstaaten bis 2015 Gender Budgeting auf allen Ebenen umsetzen. Seit 2002 bekennt sich 
die Bundesregierung in Koalitionsverträgen zur Einführung. Dennoch ist bislang bis auf einige 
Ansätze in den Ministerien Sachsen-Anhalts und in NRW auf Bundesländerebene nicht viel 
geschehen. Allein im Land Berlin wird Gender Budgeting seit 2002 systematisch umgesetzt.
Berlin, München und Freiburg sind Städte, die auf kommunaler Ebene bereits seit geraumer Zeit 
an der Umsetzung von Gender Budgeting arbeiten.

Der Ausschuss möge daher beschließen:
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Der Ausschuss hält es für notwendig die Geschlechterperspektive in alle Stadien des 
Haushaltsverfahrens einzubeziehen um langfristig eine geschlechtsneutrale 
Haushaltsplanaufstellung zu erreichen. 

Der Magistrat wird gebeten zu prüfen,
inwiefern kurzfristig für die Aufstellung des Haushaltsplans 2012/2013 Elemente des Gender 
Budgeting berücksichtigt werden können, und dies entsprechend der Möglichkeiten in die 
Haushaltsplanberatungen einzubeziehen.

Der Magistrat wird darüber hinaus gebeten zu berichten,
welche finanziellen und personellen Ressourcen zur Verfügung gestellt werden müssen, um 
Gender Budgeting langfristig für den danach folgenden Doppelhaushalt (2014/2015) (und 
folgende) vollumfänglich zu integrieren. 
Hierzu könnte das genderbüro Berlin zur Beratung angefragt werden

    
3. 11-F-03-0047

Präventionsprojekt „Selbstbewusst -  Sicher – Stark“
 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 16.08.2011
 

Präventionsprojekt „Selbstbewusst – Sicher – Stark“ für Mädchen und Jungen in geteilten 
Arbeitsgruppen war an der Goetheschule in der Mainzer Neustadt in Zusammenarbeit mit dem 
Frauennotruf ein großer Erfolg. Mit dem Projekt sollen Mädchen und Jungen gestärkt werden, 
um Übergriffen und Grenzverletzungen vorzubeugen. In Rollenspielen zu schwierigen 
Situationen konnten die Schülerinnen und Schüler ausprobieren, welche Abwehrstrategie zu 
ihnen passt.
Gerade vor dem Hintergrund der Gewalttaten an Jugendlichen in Wiesbaden ist das Thema 
Gewaltprävention höchstaktuell. Alle Möglichkeiten, die zur Vermeidung von Gewalttaten führen 
können, sollten genutzt werden.
Der Ausschuss möge beschließen:
Der Magistrat wird gebeten,

1. zu berichten, welche Projekte an Schulen oder anderen Institutionen zur Gewaltprävention für 
Jugendliche angeboten werden.

2. Zu prüfen, ob das Projekt „Selbstbewusst – Sicher – Stark“ in Wiesbaden angeboten werden 
kann.

    
4. 11-F-33-0017

Gewalt gegen Frauen
 Antrag der Fraktionen von CDU und SPD vom 17.08.2011
 

Am 25.11 findet der Internationale Tag gegen Gewalt an Frauen statt.

Vor diesem Hintergrund möge der Ausschuss beschließen:

In die nächste Ausschusssitzung am 27.09.2011 werden Vertreter/innen des AK "Prävention, 
Schutz und Hilfe bei häuslicher Gewalt gegen Frauen und Kinder" eingeladen, um über ihre 
Arbeit zu diesem Thema zu berichten.     
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5. 11-F-08-0011

Kostenlose Verhütungsmittel
 Beschluss des Ausschusses für Frauenangelegenheiten Nr. 0012 vom 07.06.2011

ANLAGE

    
6. 11-F-03-0032

Wanderausstellung „Die Hälfte des Himmels - 99 Frauen und Du“
 Beschluss des Ausschusses für Frauenangelegenheiten Nr. 0014 vom 07.06.2011

ANLAGE

    
7. 11-F-03-0031

Europäische Charta für die Gleichstellung von Frauen und Männern auf lokaler Ebene
 Beschluss des Ausschusses für Frauenangelegenheiten Nr. 0015, Ziffer 3 vom 07.06.2011
 

Hinweis: Eine Beratung ist für die Sitzung des Ausschusses für Frauenangelegenheiten am 
27.09.2011 vorgesehen.

ANLAGE

    
8. Verschiedenes

   Tagesordnung 2 

    
1. 11-V-20-0031 DL 16/11-3

Investitionscontrolling 1. Quartal 2011

    
2. 11-V-01-0009

Troncmittel für den Bereich Frauen

ANLAGE

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungs-
punkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Schuchalter-Eicke
Vorsitzende


